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Ein Notenschlüssel zum Auftakt? 
 

Herrscherurkunden beginnen mit einer symbolischen Anrufung Gottes. 
Dieses Chrismon genannte Symbol ist dem Schriftspiegel vorangestellt 
und besitzt eine bemerkenswerte Formenvielfalt. Es besteht meist aus ei-
nem Stab und je nach Schreiber wechselnden Verzierungen, die sich teil-
weise aus Buchstaben herleiten lassen. Wenn der Stab mit Schlangenli-
nien verziert ist, erinnert er an einen Bischofsstab. Tatsächlich werden Bi-
schofsstäbe in Ländern wie Armenien bis heute mit Schlangen ge-
schmückt. So oder so dient das christlich konnotierte Zeichen dazu, den 
Inhalt der Urkunde unter den Schutz des Höchsten zu stellen. Meist wird 
die Anrufung Gottes dahinter wörtlich wiederholt, hier mit in nomine 
sanctae et individuae trinitatis, (im Namen der heiligen Dreifaltigkeit). 
 


